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Offnung der als EinbahnstraRe gefiihrten StralRe Am Kriegermal fiir den gegenlaufigen
Radverkehr

Grund der Vorlage
Blrgeranregung
Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung beschlieRt die Offnung der StraRe Am Kriegermal fiir den Radverkehr
in Gegenrichtung.

Einverstandnisse

Der Beauftragte fir den nichtmotorisierten Verkehr ist einverstanden.
Der Kémmerer ist einverstanden.

Unterschrift
Reichl
Begrindung

Mit Anderung der StVO vom 06.03.2013 wurden die Einsatzkriterien und Anforderungen fur
die Offnung der Einbahnstraf3en flir den gegengerichteten Fahrradverkehr vereinfacht.

Der Ausschuss fur Verkehr begruf3te in seiner Sitzung am 26.06.2013 den Vorschlag der

Verwaltung zunachst 44 Einbahnstral3en fur den Radverkehr zu 6ffnen (VO/0491/13). Dies
soll der Einstieg zur Uberprifung aller 400 EinbahnstraRen im Stadtgebiet sein.
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Nach der Verwaltungsvorschrift zu Zeichen 220 StVO kann Radverkehr in Gegenrichtung in
Einbahnstral3en zugelassen werden, wenn

- die zulassige Hochstgeschwindigkeit nicht mehr als 30 km/h betragt

- eine ausreichende Begegnungsbreite vorhanden ist, ausgenommen an kurzen Engstellen;
bei Linienbusverkehr oder bei starkerem Verkehr mit Lastkraftwagen muss diese
mindestens 3,5 m betragen

- die Verkehrsfuhrung im Streckenverlauf sowie an Kreuzungen und Einmindungen
Ubersichtlich ist

- fur den Radverkehr dort, wo es orts- und verkehrsbezogen erforderlich ist, ein
Schutzraum angelegt ist.

Sobald diese Voraussetzungen vorliegen, scheidet eine Freigabe nur dann aus, wenn eine
Gefahrenlage besteht, die auf ein besonderes ortliches Verhéaltnis zurtickzufiihren ist und
hierdurch das allgemeine Risiko einer Beeintrachtigung relevanter Rechtsgiiter,
insbesondere Leben und Gesundheit von Verkehrsteilnehmern sowie offentliches und
privates Sacheigentum gegeben ist, erheblich tUbersteigt (§ 45 Abs. 9 StVO).

Die von der Stral3e Beyenburger Freiheit bis zur StraRe Rentmeistersfeld geflihrte
Einbahnstral3e Am Kriegermal liegt in einer Tempo-30-Zone. Durch die StralRe werden die
Buslinien 616, 626 und 669 gefuhrt. GemaR der Empfehlung fur Radverkehrsanlagen (ERA)
sind die erforderlichen Fahrbahnbreiten auch unter Berticksichtigung des ruhenden Verkehrs
vorhanden. Des Weiteren ist nicht mit starkerem LKW-Verkehr zu rechnen. Ausweichflachen
in Form von Aus- / Zufahrten stehen zur Verfligung. Die Sichtverhaltnisse sowohl fir Rad
Fahrende entgegen der Einbahnstral3e als auch fir Kraftfahrzeugfihrer sind gut, so dass
sich die Verkehrsteilnehmer friihzeitig erkennen kénnen. Lediglich im Bereich von
Hausnummern 34 soll eine Schleusenmarkierung aufgebracht werden, um den KFZ-Verkehr
fur den entgegenkommenden Radverkehr zu sensibilisieren und dem Rad Fahrenden eine
verkehrssichere Fiuhrung bieten zu kénnen.

Die Verwaltung schlagt in Abstimmung mit der zustandigen Kreispolizeibehérde die Offnung
der genannten Einbahnstraf3e vor.

Demografie-Check

a) Ergebnis des Demografie-Checks

Ziel 1 — Stadtstrukturen anpassen +
Ziel 2 — Wanderungsbilanz verbessern +
Ziel 3 — gesellschaftliche Teilhabe ermoglichen 0

Kosten und Finanzierung

Die erforderlichen Finanzmittel in Hohe von ca. 600 € stehen im Kontierungsobjekt
4.415401.501.001 ,Verkehrslenkende Strallenausstattung® und Sachkonto 522 100
,Unterhaltung des Infrastrukturvermogens® zur Verfigung.

Zeitplan

Die Malinahme kann nach Beschlussfassung vergeben und umgesetzt werden.
Anlagen

Anlage 01 — Demografie-Check

Anlage 02 — Markierungsplan
Anlage 03 - Beschilderungsplan

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

